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Installationsführer für OS/2 Warp 3 + 4

Nähere Informationen über die Installation der einzelnen Komponenten entnehmen Sie bitte den 
weiteren Broschüren, die Sie unter o.g. Adresse kostenlos erhalten.

Grobgliederung:
0.) Installationsdisketten aktualisieren
      (siehe: "Einsteigerinformationen für eCS und OS/2 Warp 3 + 4)
       Eine Aktualisierung der OS/2 Installationsdisketten ist in folgenden Fällen notwendig:

- Installation von OS/2 Warp 3 + 4 auf IDE Festplatten mit mehr als 2.1 GB
- Installation von OS/2 Warp 3 auf PCs mit CD-ROM Laufwerken (IDE)
- Nutzung eines internen Wechselplattenlaufwerks z.B. Zip100, LS 120 (SCSI, IDE, Atapi)
- Nutzung eines PC mit SCSI Controller, welcher nicht standardmäßig von OS/2 unterstützt wird 
  (Nähere Informationen über die von OS/2 direkt unterstützten SCSI Controller entnehmen Sie 
    bitte dem OS/2 Benutzerhandbuch.)

1.) OS/2 Warp 3 / 4 installieren
   Grundempfehlungen:

- Wählen Sie zur Installation eine HPFS-Partition. 
   Bei OS/2 Warp 3 auf einem Computer mit einer Arbeitsgeschwindigkeit größer 166Mhz 
  zwingend erforderlich
- Der OS/2 Bootmanager bzw. eine OS/2 Installation auf einer FAT Partition müssen zwingend
   innerhalb der ersten 1024 Zylinder liegen. (i. d. R.:  2 GB)
- OS/2 kann sowohl auf einer "logischen" als auch auf einer "primären" Partition installiert werden
- Installieren Sie auf jeden Fall auch die REXX-Unterstützung mit
- Wählen Sie bei der Multimedia Unterstützung in der Regel immer "keine Soundkarte" aus, es sei
   denn Ihre Soundkarte wird direkt von OS/2 unterstützt. Den für Ihre Soundkarte richtigen Treiber
   installieren Sie später noch

1a) Installation des "IBM Internetconnection Kit for OS/2" der IBM BonusPak 
  CD- ROM sowie des OS/2 PPP/Dialer update (nur bei OS/2 Warp 3). 
Das PPP Update erhalten Sie unter:  

             Download: Hobbes:  http://hobbes.nmsu.edu/pub/os2/apps/internet/ppp
  Dateiname: ppp.zip

 Das IBM Internetconnection Kit (=IAK) sowie das PPP Update von OS/2 Warp 3 ist zwingend zu
 installieren, es ist Voraussetzung für die Installation des Netscape Navigator unter OS/2 Warp 3,
 welcher für die anschließende Java Installation benötigt wird. Des Weiteren ist das IBM Internet- 

      connection  Kit mit PPP Update Voraussetzung für einen späteren Internet Zugang mit OS/2 Warp 3.



2.)   aktuelles OS/2 "Fixpak" installieren
       - Vor der erstmaligen Installation eines Fixpaks unter OS/2 Warp 3 muss die Datei 
           "Syszmpm.cmd" ausgeführt werden. "Syszmpm.cmd" gibt die OS/2 Multimedia 
           Unterstützung von OS/2 Warp 3 für die Fixpakaktualisierung frei
      - Ein OS/2 Fixpak ist zwingend vor dem Device Driver Fixpak zu installieren!!

2a.) Device-Driver-Fixpak installieren
 Neben der Fixpak Installation von CD ROM (z.B.: http://www.teamos2.ipcon.de; Stichwort: 
 Team Trier Collection) kann man die o. g. Fixpaks auch über Disketten Images installieren. Die Disketten   
 Images sowie die benötigte CSF-Diskette sind im Internet kostenfrei erhältlich,
 man findet sie im Internet unter folgender Adresse:
 - OS/2 Fixpak ftp://ftp.software.ibm.com/ps/products/os2/fixes/

ftp://service.boulder.ibm.com/ps/products/os2/fixes/
http://ps.software.ibm.com/os2fixp/softupd.html

- Device-Driver-Fixpakftp://ps.software.ibm.com/ps/products/os2/     --> os2ddpak
ftp://service.boulder.ibm.com/ps/products/os2/fixes/  --> ddpak

- Corrective Service Facility (CSF) Diskette (Bitte immer die aktuellste Version benutzen)
http://ps.software.ibm.com/os2fixp/softupd.html
ftp://service.boulder.ibm.com/ps/products/os2/fixtool
ftp://ps.software.ibm.com/ps/products/os2/fixtool/
Bsp.: csg144.exe

- Zur einfachen Fixpak Installation empfiehlt es sich das Programm "SimplyFix" aus dem 
   "Hobbes OS/2 Online Archive" zu nutzen (http://hobbes.nmsu.edu/ ; Dateiname: SFix41.zip).
   Wird das Programm SimplyFix zur Installation verwendet, entfällt das Auspacken der 
   einzelnen CSF Images Dateien was u. a. auch die FixPak Installation beschleunigt. Vor der 
   eigentlichen FixPak Installation ist jedoch die aktuelle CSF Diskette in das 
   Programmverzeichnis von SimplyFix zu kopieren!!
 Wichtig:
  - Ab Fixpak 40 (Warp 3) bzw. Fixpak 10 (Warp 4) sind die Gerätetreiber nicht mehr in den Fixpaks     
    von OS/2 enthalten, sie sind als separates "Device-Driver-Fixpak" (=OS2ddpak) erhältlich.
  - Fixpak 40 ist das letzte auf Warp 3 (und -Connect) anwendbare Fixpack. Alle weiteren Warp 3
    Fixpaks sind nur für die OS/2 Warp 3 basierten Warp Server Versionen bestimmt. 
    (z.B.: Warp Server 4, 5).

3.) Grafikkartentreiber installieren
     (weitere Informationen, siehe Broschüre "Grafikkarten unter eComStation und OS/2")

4.) Installation von OS/2 Betriebssystemerweiterungen:
      Die 2 ersten Programme sind ZWINGEND notwendig für die Installation von IBM Java V. 1.0x- 1.3x !!!
      - Netscape Communicator 4.61 installieren
         Bezugsadresse: http://www.commtalk.de ->File Library-> OS/2 Software
       - IBM Web Browser  (ab Java Version 1.3x ebenfalls möglich)

     - Feature Installer installieren
         Bezugsadresse für eComStation Nutzer

   http://www.ecomstation.com
         Bezugsadresse für OS/2 Nutzer ohne Software Choice Abonnement

   http://www.commtalk.de ->File Library-> OS/2 Software - Stichwort: "Feature Install OS/2"
       - IBM Multimedia Plug-In-Pack 3.0 installieren 
         Bezugsadresse: 

   http://www.commtalk.de ->File Library-> OS/2 Software -> search -> NSPIP30.EXE
                                  -> optionale: Mozilla Installer für Multimedia Plug- In

      http://hobbes.nmsu.edu/pub/os2/apps/internet/www/browser
      Dateiname:mzpip101.zip



5.) aktuelle Java Version installieren 
            - Bitte nutzen Sie NUR in Ausnahmefällen eine alte Java Version 
            - Alle Java 2.xx Versionen sind ausschließlich auf eComStation und OS/2 Warp 4 lauffähig!
            - Die Installation von 2 unterschiedlichen Java Versionen ist bei einigen Java Versionen möglich, siehe hierzu 
                Dokumentation der Java Software (z.B.: IBM Java 1.31 + Innotek Java 1.42xx, IBM Java 1.18 mit Java 1.31)
            - weitere Informationen siehe "OS/2 Einsteigerinformationen für eComStation und OS/2 Warp 3 + 4"

        - Bezugsquellen Java 2.xx für eComStation und OS/2 Nutzer 
            aktuelle Versionen: Innotek: Java 2 Build 1.42xx; Goldencode Java 2  Build 1.41xx (Stand:08.2007)

               - Innotek Java Version 2 - The InnoTek OS/2 Kit for Java 
- http://www.innotek.de/ - > OS/2 Offerings ->WebPack -> OS/2 Kit for Java
- http://www.innotek.de/index.php?option=com_content&task=view&id=25&Itemid=39
- Besonderheiten: 
  - kostenfreie Java Version (Odin Port)
  - OS/2 Standard Runtime und Development Kit (SDK) erhältlich

- Golden Code Java Version 2 - J2SE for OS/2
- http://www.goldencode.com ->Products -> j2se for OS/2  
- http://www.goldencode.com/products/j2se/overview.html
Besonderheiten: 
- OS/2 Standard Runtime  und  Development Kit (SDK) erhältlich
- kostenpflichtige alternative OS/2 Java Version !

          - Bezugsquellen alter Java Versionen 1.xx für eComStation und OS/2 Nutzer 
-  IBM Java Version 1.18 -IBM OS/2 Warp Java(TM)

- Commtalk Online Forum (letzte freie IBM Version: 1.18)
           http://www.commtalk.de
             ->File Library->OS/2 Software -> Stichwort: "OS/2 Java Version 1.18" 
                (Zur Nutzung des Software Datenbank ist die kostenlose Mitgliedschaft notwendig)

- Schnickschnack BBS Bochum (letzte freie IBM Version: 1.18)
            http://www.schnickschnack.net/ 
               -> File Base ->Datei suchen-> Nur Dateiname suchen ->
        - IBM OS/2 Warp Java(TM) V. 1.18 , nur Runtime: ->Dateiname: javainrt.exe
        - IBM OS/2 Warp Developer Kit, Java(TM) V.1.18->Dateiname: JAVAINUF.EXE

 - IBM Java Version 1.31x -  IBM OS/2 Warp Java(TM)
    ->  nur registrierte eComStation und IBM Passwort Advance Kunden

 - Bezugsadresse für registrierte eComStation Nutzer:
     http://www.ecomstation.com
    - Bezugsadresse für IBM Passport Advantage Abonnement: 
       Bitte fragen Sie Ihren IBM Support nach der Bezugsadresse

6.) USB Unterstützung für OS/2 installieren
      a.) USB Basis Unterstützung installieren
        b.) USB Treiber für die benötigte Hardware installieren (z.B.: Drucker, Wechselplatten, Maus)
        c.) Installation des evtl. spezifischen Hardware Treibers (z.B.: bei Druckern)

        Bitte beachten Sie, dass die neuste eComStation und IBM USB Treiber für OS/2 nur für 
        registrierte eComStation und IBM Passwort Advance Kunden zur Verfügung stehen.

    eComStation Kunden:   
- http://www.ecomstation.com

    IBM Passwort Advance Kunden:
-  Bitte fragen Sie Ihren IBM Support nach der Bezugsadresse

        Die letzten kostenfreien IBM USB Treiber für OS/2 sind im Internet im "Hobbes Online Archive" 
        oder auf der OS/2 World USB Homepage zu finden. 
        Hier finden Sie auch frei entwickelte USB Treiber anderer Hersteller/Entwickler.
        Bezugsquelle:   http://www.os2world.com/os2usb/  bzw.      http://hobbes.nmsu.edu/
        Stichwort:      USB (usbbasic.exe,usbprint.exe,usbmouse.exe,keybd.exe,usbaudio.exe,usbmodem.exe,usbstor.exe)



7.) Weitere Treiber installieren
     - Installieren Sie nun alle weiter von Ihnen benötigte Gerätetreiber (z.B. Drucker, Soundkarten,   
        Netzwerkarten).
     - Sollte WINOS/2 ebenfalls installiert sein, so sind nach Abschluss der OS/2 Installation die notwendigen       
  
       Treiber für Windows 3.1x zu installieren (über den WINOS/2-Gesamtbildschirm). 
     - Die 16Bit-Windows-Treiber finden Sie auf den Internetseiten des jeweiligen Herstellers der Hardware. 
     - Achtung: Windows 16 Bit Soundkartentreiber sind in der Regel nicht unter WINOS/2 einsetzbar.
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